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Informationspflicht bei Erhebung von personen-
bezogenen Daten gemäß Art. 13 DS-GVO  
Diese Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Art. 13 DS-
GVO gilt ab der ersten Kursanmeldung und weiterhin bis auf Widerruf bzw. Änderung. 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie 
ggf. seines Vertreters 
Familienbildungsstätte Hedwig Dornbusch-Schule e.V. 
An der Stiftskirche 13, 33611 Bielefeld 
Gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, Frau Meike Haagensen. 
Geschäftsführung: Stefanie Hauck / Eva Rakow 
Email: info@hedwig-dornbusch-schule.de │ Tel.: 0521 / 982609-0 

2. Zwecke und Rechtsgrundlage der Erhebung und Verarbeitung personen-
bezogener Daten 

Die Familienbildungsstätte Hedwig Dornbusch-Schule e.V. erhebt und verarbeitet folgende 
personenbezogenen Daten: 

Zum Zwecke der Kursanmeldung 
(Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. lit. b 
DS-GVO) 

 

• Anrede, Vorname, Nachname, Anschrift 
Geschlecht, Geburtsdatum 

• Telefon (Festnetz / Mobilfunk), E-Mail-Adresse 

• ggf. Entbindungstermin / Geburtsdatum + Na-
me des Kindes 

• ggf. Berechtigungsgrund Gebührenermäßigung 

3. Weitergabe von Daten an Dritte 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufge-
führten Zwecken findet nicht statt. 
Personen Daten  Zweck Dritte 

Kursteilnehmer- 
Innen 

Bankverbindungen Bankeinzug Kursgebühren / 
Rückerstattung Kursgebühren 

Sparkasse Bielefeld 

Kursteilnehmer- 
Innen 

Personenbezogene 
Daten 

Abwicklung Kursanmeldung / 
Durchführung Kurse 

Honorarkräfte (KL) 
HDS 

Kursteilnehmer- 
Innen 

Personenbezogene 
Daten 

Prüfung der rechtmäßigen 
Verwendung der Gelder 

Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe, 
Landesjugendamt 
Westfalen, Referat 
40, 48133 Münster 

4. Betroffenenrechte 
Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen 
die nachfolgenden Rechte zu: 

• das Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) 

• das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) 

• das Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO) 

• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) 

• das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 

• das Widerspruchsrecht  (Art. 21 DS-GVO) 

• das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO) 
Die betroffene Person hat das Recht, ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jeder-
zeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  

5. Speicherdauer 
Die für die Kursanmeldung notwendigen Daten (s.o.) werden aufgrund der gesetzlich vorge-
schriebenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflicht des Weiterbildungsgesetzes 10 Jahre 
nach Kursende gespeichert und anschließend gelöscht.  
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